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Grossberzoglum Baben .

Ernennungel », Zersetzungen , Znruhesehunger , ?c.
der etatmästtgcn Beamten der

Gehaltsklasse »« H dis 2Z

sowie

Ernennungen , Versetzungen rc.
von nichtrtatmäßigcn Beamte » .

Aus dem Bereiche des Grosrh . Ministeriums des Grosih .
Hauses und der auswärtige » Angelegenheiten .

— Staatseisenbahnverwaltung . —

Etatmäßig angestellt :
als B u r e a u a s s i st e n t :

Zeichengehilfe Daniel Pfrengle in Basel .

Vertragsmäßig ausgenommen :
als Bahn - u n d Weichenwärter :

Heinrich Ledergerber von Hirschhorn
Wendelin Grießhaber von Bachheim
Wendelin Frank von Leipfcrdingen
Benedikt Kurz von Riedöschingen .

Versetzt :
Stationsaufseher Wilhelm Scherzinger in Reucnburg nach

Auggen
Stationswart Joseph Bußmann in Hintschingen nach Neuen¬

burg ; - ' • - .

die Eisenbahnassistenten :
Hermann Klipfel in Hornberg nach Radolfzell
Ernst Henne in Haagen nach Niederschopfheim
Julius Dürr in Schiltach nach Wiesloch
Joseph Bachert in Grötzingen nach Karlsruhe
Wilhelm Hauck in Singen nach Karlsruhe
Hermann Beitel in Haltingen nach Wyhlen ;

die B u r e a u g e h i l f e n :
Rudolf Böhm in Mannheim nach Lauda
Wilhelm Brauch in Wertheim nach Walldürn
Ludwig Leutz in Meckesheim mach Linkcnhcim .

Zuruhegesetzt :
Lokomotivführer Max Busam in Karlsruhe , unter Anerken¬

nung seiner langjährigen treuen Dienste .

Gestorben :
Oberschaffner Florian Kiefer in Offenburg .

Aus dem Bereiche des Grohh . Ministeriums des Innern ,
übertragen :

dem Aktuar Richard Bausback in Karlsruhe eine nichtetat¬
mäßige Aktuarstelle beim Bezirksamt Bruchsal .

Etatmäßig :
die Schutzleute :

Richard Zeuner und
Heinrich Karrer in Heidelberg
Egidius Bnchncr in Konstanz .

Gekündigt :
dem Schutzmann Arthur Tirpitz in Mannheim .

— Großh . Landesgewerbeamt . —

Zugewiesen wurde :
Unterlehrer Oskar Schneider in Karlsruhe als Hilfslehrer

der Gewerbeschule in Neustadt .

— Großh . Verwaltungshof . —

Entlasten auf Ansuchen :
Emilie Full , Wärterin bei der Heil - und Pflegeansi *It bei

Emmendingen .

— Obcrdirektion des Wasser - und Straßenbaues . —
Die Beamtcneigenschaft verliehen :

dem Geometer
Karl Schlageter in Karlsruhe .

Verseht :
der G e o me t e r

Karl Hildinger in Frciburg nach Heidelberg ;
der B u r c a u a s s i st e n t :

Heinrich Oberst in Gernsbach nach Sinsheim .

Entlasten :
der Geometerkandidat

Hermann Schoch in Meßkirch (auf Ansuchen ) .

Naturwissenschaftlicher Verein Karlsruhe .
-h - In der Sitzung ' am 21 . Oktober teilte der Vorsitzende ,

Herr Geh . Hofrat Lehmann , mit , daß der Verein dem Groß¬
herzogspaar zur Feier seiner silbernen Hochzeit eine Fest¬
schrift , die Arbeiten der Herren Honsell , Haber , Paulcke ,
Lehmann , Weiter , Schwarzmann und Wilfer enthalte , gewid¬
met habe ; die Festschrift werde auch im nächsten Band der
VereinSverhandlungcn erscheinen . Um den Mitgliedern einen
Überblick über alle neuen Forschungen auf dem Gebiet der
Naturwissenschaften zu ermöglichen , sollen künftig jeweils auf
Veranlassung des Vorsitzenden kleinere Referate über die in

verschiedenen , vom Verein angeschafsten wissenschaftlichen Zeit¬
schriften enthaltenen wichtigeren Arbeiten gegeben werden .

Zum Schluß teilte der Vorsitzende noch mit , daß der Elek¬
trotechnische Verein die Vereinsmitglieder zu einem am 28.
Oktober stattsindendcn Vortrag über moderne elektrische
Bahnen eingeladen habe .

Herr Professor Map hielt einen Vortrag über die kanarische
Insel La Palma , die er im März 1908 besuchte. La Palma ist
von birnförmiger Gestalt , 46 Km lang , 27 Km breit und erhebt
sich in dem Roque de los muchachos 2400 m über dem Meeres¬
spiegel . Ihr breiterer nördlicher Teil umschließt das tiefste
vulkanische Kesseltal der Erde , die Caldera de Taburiente , die
der Insel ihre touristische und geologische Berühmtheit ver¬
schafft hat . Die Bewohner La Palmas , deren Zahl gegen
42 000 beträgt , verteilen sich auf zloei Städte und etwa 70
Dörfer und sind ein ziemlich getverbfleißiges Völkchen . Be¬
sonders blüht die Tabak - und Zigarrenindustrie , ferner werden
Seide und Flachs gebaut und wie die einheimische Schafwolle
im Lande selbst verarbeitet . Aus dem Holz der Maulbeer¬
bäume werden kleine Füßchen verfertigt , in denen die Pal -
menser Wasser oder Wein auf ihren Reisen mitnehmen . Dazu
kommen hübsche Knüpfarbeiten aus Leinengarn und Flecht¬
arbeiten aus Stroh und Gräsern . Charakteristische Trachten
findet man nur noch in den abgelegeneren Teilen der Insel .

Die Hauptstadt La Palmas , Sa Cruz , zählt etwa 7000 Ein¬
wohner . Ihre Straßen sind eng und mit von der Brandung
abgerundeten Rollsteinen gepflastert . Gebäude von besonderem
architektonischem Werte finden sich nicht , etwa von dem Rat¬
baus mit seiner reich verzierten Bogenfassade aus dem 18.
Jahrhundert abgesehen . Neben der Hauptkirche steht ein klei¬
nes naturhistorischs Museum , und in der Mitte der Stadt er¬
hebt sich ein kreisförmiges Gebäude , in dem Hahnenkämpfe ab¬
gehalten werden . Am nördlichen Ende der Stadt steht ein
großes steinernes Schiff , das alle fünf Jahre bei einer großen
religiösen Festlichkeit aufgetakelt wird .

Sa Cruz liegt in einer muldenförmigen Cinsenkung zwi¬
schen hohen Bergen, . die durch ungleichmäßige vulkanische Auf¬
schüttung entstanden ist. Südlich davon befinden sich die Reste
eines altes Tuffkraters , von dem nur die westliche Umwal¬
lung stehen geblieben ist , während die östliche durch die Ein¬
wirkung der Brandung und der Niederschläge zerstört wurde .
In diesem Krater führt eine Landstraße in Schlangenwindun¬
gen aufwärts bis Buenavista , von wo sie längs der Ostküste
über Mazo bis zu dem südlichsten Orte Fuencaliente verläuft
um dort umzubiegen und sich längs der Westküste nach Norden
bis Las Manchas zu erstrecken, wo sie vorläufig endet . Etwa
bis Mazo ist die Straße mit Eukalyptusbäumen bepflanzt ,
dann wird die Gegend ziemlich kahl, und man überschaut ein
weites , nach dem Meere zu sanft abgedachtes Gelände , das
hauptsächlich mit Wolfsmilchbäumchen bewachsen ist . Vier
Stunden südlich von Mazo passiert die Straße einen unge¬
heuren nackten Lavastrom jüngern Ursprungs , dessen Ober¬
fläche einer im Sturme erstarrten See gleicht . Noch weiter
südlich ist die Lava mit prachtvollem Kiefernwald bedeckt. Die
kanarische Kiefer ist eine besondere Spezies , die nur auf den
Kanaren vorkommt und ihre nächsten Verwandten in Nord¬
amerika und Mexiko besitzt . Sie gehört zu den zahlreichen ter -
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tiären Relikten der kanarischen Inseln und wurde wahrschein¬
lich aus dem pliocänen Walde Südeuropas nach den - Kanaren
gebracht. Als Vermittler der Verbreitung sind zwei Stano -
vögel des kanarischen Kiefernwaldes anzusprechcn- der großeBuntspecht und der Tehdefink.

Nach Durchwandcrung des Kiefernwaldes erreicht man
Fuencaliente , das seinen Namen von einer heißen Quelle er¬
halten hat , die hier früher existierte , bei den vulkanischen
Ausbrüchen 1677/78 aber vollständig verschüttet wurde. Gleich¬
zeitig wurde in der Nähe der Südspitze ein kleiner, etwa 700m
hoher Vulkan aufgeworfen , der jetzt noch in seiner ursprüng¬
lichen Gestalt vorhanden ist und einen gegen 100 m tiefenKrater mit spärlicher Vegetation besitzt. Bon Fuencaliente
führt die Straße nordwärts zunächst durch schönen Kiefern¬wald und dann über neuere kahle Lavaströme, die höchstensmit grauen Strauchslechten bewachsen sind , nach Las Man -
chas , von wo ein steiniger Maultierpfad nach Los Ljanos ,dem Hauptfort des Ariadnetales , verläuft .

Los Ljanos bildet den Ausgangspunkt für den Besuch der
Caldera . Dieses gewaltige Kesseltal wird von einem Berg¬
kranz eingeschlossen , der sich rund 2000 in über den Meeres¬
spiegel erhebt und auf drei Seiten , im Norden , Osten und
Westen vollständig geschlossen ist, während er im Süden zwei
Unterbrechungen zeigt : einen Einschnitt von 1800 m Meeres¬
höhe, die sog. Cumbrecita , und die Mündung einer gewal¬
tigen Schlucht, des Barranco de las Angustias . Dies sind die
beiden einzigen Stellen , an denen die Caldera zugänglich ist .
In den Wänden des Kessels sind zwei Formationen von ver- -
schiedener petrographischer Beschaffenheit und verschiedenem
geologischem Alter entblößt , deren Gesteine zuerst von Reiß
beschrieben wurden , dessen Resultate neuerdings Gagel in
allen wesentlichen Punkten bestätigte. Die untere Forma¬tion , das sog. Grundgebirge besteht hauptsächlich aus Dia¬
basen und ist viel älter als die aus trachhdolerischen Tuff -
und Schlackenmafsen zusammengesetzte obere Formation , das
sog. Deckgebirge . An zwei weit auseinanderliegenden Perio¬
den haben hier an demselben Orte heftige vulkanische Erup¬tionen stattgefunden , und die Gesteine der beiden Perioden
stammen nach Gagels Untersuchungen aus demselben ur¬
sprünglichen Magma .

Über die Entstehung der Caldera sind im Laufe der Zeit
sehr verschiedene Theorien von den Geologen aufgestellt wor¬
den . Leopold v . Buch betrachtete sie als den Typus eines Er -
hebungskraters , eine Auffassung, die sich nicht zu behaupten
vermochte . Lyell nahm an , daß die Caldera ursprünglich den
Krater eines vulkanischen Kegels bildete , der durch Einsturz
und marine Erosion erweitert wurde . Rach Reiß stellte das
Caldcragebirge keinen Kegel, sondern einen Dom dar , in
dessen plateauartigen Rücken die Caldera durch sluviatile
Erosion eingewaschen wurde . Diese Theorie ist durch spätere
Forschungen, besonders auch durch die neuesten Gagels be¬
stätigt worden , und man betrachtet jetzt die Caldera als ein
ungeheures Erosionstal , das durch die Auswaschung von
seiten der Bäche entstand . An der Bildung des Barranco de
las Angustias scheint aber auch das Meer einen gewissen
Anteil gehabt zu haben.

Bon Los Ljanos führt ein Maultierpsad über die 1400 m
hohe Cumbre nueva nach Sa Cruz. Die trockene Westseite der
Cumbre ist mit schönem Kiefernwald , die feuchte Ostseite mit
Lorbeerwald bedeckt, der hauptsächlich aus dem Tilbaum zu-
sammengsetzt ist, einem Relikt aus der Tertiärzeit . In den
Kronen dieses Baumes lebt die Lorbeertaube , die wahr¬
scheinlich den Transport der Samen von dem pliocänen Süd¬
europa nach den Kanaren besorgte. Ein anderer Charakter¬
vogel des Lorbeerwaldes ist der unserem Buchfinken ähn¬
liche Tintillonfink . Sehr häufig sind auf La Palma auch die
Alpendohle und der Turmfalk . Jene kommt nur auf La
Palma und nicht- auf den andern Inseln vor, während der
Turmfalk sich sogar in den baumlosen Wüsteneien Fuerte -
venturas vorfindet . Das isolierte Vorkommen der Alpen¬
dohle auf La Palma ist noch unerklärt und gehört zu den
vielen tiergeographischen Problemen, , die . die Inselfaunen
darbieten .

In der an den Vortrag sich anschließenden Besprechung
wurde noch etwas weiter aus die Theorien eingegangen, die
zur Erklärung der Bildung der Caldera ausgestellt worden
sind .

HoLtesöienste .
Evangelische Stadtgemeinde .

Sonntag den 23. Oktober .
Etadtkirche. A9 Uhr Militärgottesdicnst : Garnisonvikar

Mondo« . — 10 Uhr : Stadlpfarrer Rapp.
Kleine Kirche. (410 Uhr mit Abendmahl: Stadtpsarrcr

Kühlewein . Ordination des Pfarrkandidaten Steltz . —

VA2 Uhr Kindergottesdienst: Hoftwediger Fischer. — 6 Uhr :Stadtvikar Daiber.
Schloßkirche . 10 Uhr : Hofprediger Fischer.
Johanneskirche. 3410 Uhr : Stadtpsarrcr Hesselbacher . —’/« 12 Uhr Kindergottcsdienst im Gemeindehaus : StadtpfarrerHindcnlang . — 6 Uhr : Stadtvikar Mayer .
Christuskirche. 10 Uhr : Stadtpsarrcr Rohde ; Einführungder Kirche,stiltesten Dr . Dorner und Jmgraben . — *412 UhrKindergottesdicnst : Stadtpfarrer R^ de. — 2 Uhr : An¬

dachtstund« für Taubstumme . — 6 Uhr : Stadtvikar Schneider.
Gemeindehaus der Wcsistadt. 10 Uhr : Stadtvikar Daibcr .
LuthrrUrchc. *4 :10 Uhr : Stadtpfarrer Wcidemeicr. —

6 Uhr : Stadtvikar Roland .
Gartrnftraße 22 . *410 Uhr : Stadtvikar Schneider . —(412 Uhr Kindergottesdienst : Stadtpfarrer Rapp.
Grabkapelle. 4 Uhr « it Abendmahl : Hofvikar Brandt .
Evangelische Kapelle des Kadettenhavses . 10 Uhr Gottes¬

dienst : Kadettcnhauspfarrer Schmidt.
Diakoniffenhauskirche. Vorm . 10 Uhr : Pfarrer Katz. —

Abends *-48 Uhr : Pfarrer Katz.
Karl -Friedrich -Gedächtuiskirche (Stadtteil Mühlburg ) ) .(4 10 Uhr Gottesdienst : Dekan Ebcrt .

Evangelisch - lutherisch « Ge mein de .
Sonntag den 23. Oktober.

Alte Friedhoskapelle, Waldhornstraßc . Vorm. 10 Uhr :
Pfarrer W . Rodcmann .

Wochengottesdienste.
Dienstag den 25 . Oktober.

Beiertheim . 8 Uhr abends : Stadtvikar Schneider.
Donnerstag den 27. Oktober.

Kleine Kirche . 5 Uhr : Stadtvikar Schneider.
Johanneskirchc . 8 Uhr : Stadtpfarrer Hesselbacher .
Lutherkirche. 8 Uhr : Stadtvikar Roland.
Karl Friedrich -Gedüchtniskirche ( Stadtteil Mühlburg .)8 Uhr : Dekan Ebert .

Katholische Stadtgemeinde .
23 . Sonntag nach Pfingsten .
Sonntag den 23 . Oktober.

Hauptkirche St . Stephan . 5 Uhr Frühmesse. — 6 Uhr hl .
Messe . — 7 Uhr hl. Messe . — (49 Uhr Militärgottesdicnst mit
Predigt . — *-410 Uhr Hauptgottesdienst mit Hochamt und
Predigt . — (412 Uhr Kindergottesdieust mit Predigt . —
3 Uhr Herz-Jcsu -Andacht . — 6 Uhr Rosenkranzandacht mit
Predigt und Segen ; zugleich Andacht für den Mütterverein .

Während der Wochentage täglich Rosenkranz, abends
(48 Uhr.

St . Bernharduskirche . 6 Uhr Frühmesse. — 8 Uhr Sing¬
messe mit Predigt . — *410 Uhr Hochamt mit Predigt . —
11 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt . — (43 Uhr Hcrz-
Mariä - Andacht . — 6 Uhr Rosenkranzandacht mit Predigt .

Liebfrauenkirche. 6 Uhr Frühmesse. — 8 Uhr Singmessc
mit Predigt . — (410 Uhr Hochamt mit Predigt . — 11 Uhr
Kindergottesdienst mit Predigt . — (43 Uhr Vesper . — 6 Uhr
Predigt und Rosenkranz.

St . Vinzentiuskapelle . 7 Uhr hl . Messe . — 8 Uhr Amt. —
5 Uhr Rosenkranz.

St . Bonifatiuskirche . 6 Uhr Frühmesse. — 8 Uhr Smgmcsse
mit Predigt . — (410 Uhr Hochamt mit Predigt . — (412 Uhr
Kindergottesdienst mit Predigt . — (43 Uhr Vesper. — 6 Uhr
Predigt , Rosenkranzandacht und Segen .

Katholische Kapelle des Kadettenhauses . 10 Uhr Gottesdienst :
Divisiouspfarrer Dr . Holtzmann.

Ludwig-Wilhelm-Krankenheim. 8 Uhr hl . Messe .
St . Peter - und Paulskirche . (48 Uhr Deutsche Singmesse.

— *410 Uhr Hauptgottesdienst mit Predigt . — 2 Uhr Rosen¬
kranzandacht mit Segen .

St . Nikolauskirche (Rüppurr ) . 9 Uhr Singmcsse mit
Predigt .

St . Josephskirche ( Stadtteil Grünwinkel ) . 9 Uhr Amt mit
Predigt . — 2 Uhr Vesper. — 6 Uhr Rosenkranz.

(Wlt - )Kath » lische Vtatztgemrintze .
Sonntag den 23 . Oktober.

Auferstehungskirche. 10 Uhr : Pfarrer Stiller aus Ballers ,weil.

Eagliak Church Services
are lield in the Pfründn erliaus , Kaiserplatz .

8,0 a . m. Holy Coramunion . — 10,0 a. m . Holy Communionwith Sermon . — 11,0 a . m . Moming Prayer with Address .Rev . A . W . Davies , M. A ., Chaplain .

Zscrmikienrrcrchrrchten.
Geburten : Ein Knabe : B . : Gottlob Finkbeiner , Schneider-

lneiftcr. — V . : Heinrich Dörflinger , Polierer . — B . : AugustZeller, Bierbrauer . — V . : Ludwig Martin , Heizer . — Ei»
Mädchen: V . : Oskar Essig , Schlosser . — V . : Karl LudwigBolz, Fabrikarbeiter . — V . : Aut . August Lorenz, Bademeisterund Masseur . — V . : Herrn. König, Diener . — V. : HugoMerkte, Kau uann . — V . : Samuel Horowitz, Kaufmann . —
V . : Heinrich Max , Buchdrucker .

Todesfälle. Kätchen , V . : Michael Bernhard , Zahntechniker.— Lia Mohr , Privat . , ledig. — Fortunat Huber , Mechaniker,Ehemann .

KroßHevzogNches KofkHecrtev.
Spielplrn für die Zeit vom 23 . bis mit 31 . Oktober 1910.

Im Hoftheater in Karlsruhe .
Sonntag , 23 . Okt . Abt . A . 11 . Ab . -Borst. „Salme “, Oper in

3 Akten von Delibcs , Anfang (47 Uhr, Ende nach % 9 Uhr.
Montag , 24 . Okt . Abt . C . 11 . Ab . -Vorst. „Tie Jüdin von To¬ledo“

, Trauerspiel in 5 Akten von Grillparzer . Anfang (48
Uhr, Ende 10 Uhr.

Dienstag , 26 . Okt . Abt . A . 12. Ab . -Vorst. „Tiefland “ , Musik¬drama in einem Vorspiel und 2 Akten von d 'AIbert . Anfang(48 Uhr, Ende nach 1410 Uhr.
Donnerstag , 27 . Okt . Abt. 8 . 12. Ab . -Vorst. Mueinstudiert :

„Der Kaufmann von Venedig“, Schauspiel in 5 Akten von
Shakespeare . Anfang 7 Uhr, Ende gegen 10 Uhr.

Freitag , 28 . Okt. Abt. C . 12. Ab . -Vorst. „Fidelio “ , Oper in
2 Akten von Beethoven. Anfang 7 Uhr, Ende nach 1410 Uhr.

Samstag , 29 . Okt . IV . Vorstellung außer Abonnement . Zu
ermäßigten Preisen : „Maria Stuart “

, Trauerspiel in 5 Akten
von Schiller . Anfang 7 Uhr, Ende gegen All Uhr.

Vorverkauf an die Abonnenten am Samstag den 22 . Okt .,nachmittags 3—5 Uhr, Abt. A 3—4 Uhr, Abt . 8 4— (45 Uhr,Abt . C (45—5 Uhr.
Allgemeiner Vorverkauf von Montag den 24 . Okt . , vorinit -

lags 9 Uhr an . Für diese Vorstellung werden von Mittwochden 26 . Okt ., vormittags 9 Uhr an keine Vorverkaufsgcbührenerhoben.
Sonntag , 30 . Okt. Abt . 8 , 13. Ab . -Vorst. „Manon “, Oper in

5 Akten ( 6 Bildern ) von Massenet. Anfang (47 Uhr, Ende
nach (410 Uhr.

Montag , 31 . Okt . Abt . A, 14. Ab . -Vorst. „Hanneles Himmel - ,fahrt “ , Traumdichtung in 2 Teilen von Gcrhart Hauptmann ,Musik von Max Marschalk. Anfang 7A Uhr, Ende gegen 9 Uhr,
Eintrittspreise am 23 . , 25, 28 , und 30 . Okt. Balkon I Abt.6 M ., Sperrsitz I Abt. 4 M . 50 Pf . ; am 24 ., 27 . und 31 . Okt.Balkon I Abt. 5 M„ Sperrsitz I . Abt . 4 M . . am 29 . Okt. BalkonI . Abt . 2 M . 50 Pf .. Sperrsitz I . Abt. 2 M.
Dienstag , 8. Nov . Einmaliges Gastspiel von Suzanne Des -

prbs vom Theater de l 'Oeuvre in Paris und ihrer Gesellschaft.
Im Theater in Baden - Baden.

Mittlvoch, 26 . Okt . 4. Ab . -Vorst. Zum erstenmal : „Die Bo¬
heme", Szene aus Henry Murgers „ Vie de Boheme" in 4 Bil¬dern von Puccini . Anfang (47 Uhr , Ende gegen 9 Uhr.

Verantwortlich für die Redaktion :
Chefredakteur C . A m e n d in Karlsruhe .

Druck und Verlag :
G . Brauns che Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .
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Praktische Übungen
zur

von
Dr. Alexander Smjth

Professor für Chemie an der .Universität Chicago.
Nach der vierten amerikanischen . Auflage ins

Deutsche übertragen
von

Prof . Dr . F . Haber und Dipl .- Ing . F . Hiller .
Zweite Auflage

der von Prof . Dr . F . Haber und Dr . M . Stoecker
nach der zweiten amerikanischen Ausgabe besorgten Übersetzung

Preis gebunden . M 3 .60.
Ist wenigen Jahren war die erste Auflage dieser »Praktischen

Hebungen « aufgebraucht/ein Beweis, welch guten Rutsch dieses
Buch unter den Studierenden der Chemie verschafft hat . Es folgtdamit dem Beispiel der Original - Ausgabe , die in Amerika be¬
rechtigte Anerkennung und große . .Verbreitung genießt . — Die
zweite deutsch« Auflage hat nach dem Vorbild der vierten ame¬
rikanischen wesentliche Vermehrungen und einige praktische Um¬
stellungen erfahren , um so der modernen Chemie so viel als mög¬lich Rechnung zu tragen und die handliche Brauchbarkeit noch
mehr "in - erhöhe« . - V.47

Zu beziehen durch jede ßuctiliandlung oder direkt vom Verlag

Bürgerliche Rechtsstreite .
Öffentliche Zustellung einer Klage.
8 .826.2 Nr . V 3182 . Mannheim .

Ter Taglöhner Hermann Lauer zu
Mannheim , Prozeßbevollmächtigter :
Rechtsanwalt Dr . Haas in Mann¬
heim, klagt gegen seine Ehefrau
Christine geb . Breitenreuter , früher
zu Mannheim , jetzt an unbekannten
Orten , auf Grund des 8 1566 und
§ 1568 BGB . , mib dem Anträge auf
Scheidung der zwi ' -ben den Parteien
am 28. März 1908 in Mannheim ge¬
schlossenen Ehe, aus Verschulden der
Beklagten.

Der Kläger- ladet die Beklagte zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die V . Zivilkammer des
Großh . Landgerichts zu Mannheim
auf
Donnerstag den 15. Dezember 1910,

vormittags 9 Uhr,
mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelasienen An¬
walt zu bestellen.

Mannheim , den 17 . Oktober 1910.
Schäfer ,

Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts.
Öffentliche Zustellung einer Klage.
8 .827 .2 Nr . HI 3565 . Monat,eim .

Die Schlaffer Franz Peter Wilhelm
Ehefrau , Eltsabetha geb, . Fichter in
Mannheim , Q 3. 16, Prozeßbeboll-
mächtigter : Rechtsanwalt Dr . Hirsch -
ler in Mannheim , klagt gegen ihren
genanntem Ehemann , zuletzt in
Mannheim , jetzt an unbekannten
Orkien abwesend, aus Grund der Be¬
hauptung , der Beklagte habe durch
sein Verhalten eine so tiefe Zerrüt¬
tung des ehelichen Verhältnisses ver¬
schuldet , daß der Klägerin die Fort¬
setzung . der Ehe mit ihm nicht mehr
zugemutet werden könne , mit dem

Anträge aus Scheidung der am 10.
Januar 1882 geschlossenen Ehe der
Sireitteile aus Verschulden des Be¬
klagten und Verurteilung des letzte¬
ren zu den Kosten .

Tie Klägerin ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreites vor die 3 . Zivilkammer
des Großh. Landgerichts zu Mann¬
heim aus

Freitag den 16. Dezember 1910,
vormittags 9 Uhr,mit der Aufforderung , einen bei dem

gedachten Gerichte zugelassenen An¬
walt zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu-
steliung wird dieser Auszug der '
Klage bekannt gemacht .

Mannheim , den 14 . Oktober 1910.
Müller ,

Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts.
Konkursverfahren.

L .839 . Mannheim . Über das Ver¬
mögen des Schuhmachermeisters
Kaspar Messenzehl in Mannheim ,
Meerfeldftr . 21 , wurde heute vormit¬
tag (412 Uhr das Konkursverfahren
eröffnet.

Zum Konkursverwalter ist ernannt :
Rechtsanwalt Dr . Deimling in Mann¬
heim.

Konkurssorderungcn sind bis zum
16 .' November 1910 bei dem Gerichte
anzumelden.
Zugleich wird die Beschlußfassungüber

die Wahl eines definitiven Verwal¬
ters , über die Bestellung eines Gläu -
bigerausschusscs und eintretendcnfalles
über die in 8 132 der Kontursorbnuiig
bezeichneten Gegenstände, zur Prüfung
der angemeldeten Forderungen , zur
Abstimmung über einen Bergleichsvor-
schkag des Gemeinschuldners , sowie im
Falle der Annahme desselben zur Ab¬

nahme der Schlußrechnung des Ver¬
walters auf :

Smnstag , den 19. November 1910,
vormittags 11 Nhr,vor dem Gr . Amtsgericht Abt . XIII ,I . Obergeschoß , Saal C, Termin anbc-

raumt .
Allen Personen , welche eine zur

Konkursmasse gehörige Sache im Be¬
sitz haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , ist aufgegeben, nichts an
den Gemeinschuldner zu verabfolgen
oder zu leisten, auch die Verpflichtung
auferlegt , von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen , für welche
sie aus der Sache abgesonderte Befrie¬
digung in Anspruch nehmen, dem
Konkursverwalter bis zum 10. Novem¬ber 1910 Anzeige zu mache».

Ter Vergleichsvorschlag ist zur Ein¬
sicht der Beteiligten in der Gerichts¬
schreiberei Zimmer Nr . 40 pari , nic-
dcrgelegt.

Mannheim , den 20 . Oktober 1910 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Abt. XIII .
_ Besserer.

Freiwillige Gerichtsbarkeit .
L .814 . Manuheim . Über den Nach¬

laß des am 2. Oktober 1910 in Hei¬
delberg verstorbenen Kaufmanns Ed¬
win Kölle , Hutgeschäft in Mannheim .
O . 5. 8, wurde durch Beschluß Großh .
Amtsgerichts Mannheim Abteilung 7,
vom 19. Oktober d. I . die Nachlatz -

.verwaltung gemäß 8 1981 BGB . an¬
geordnet.

Als Nachlaßverwalter wurde Jakob
Pfänder , Hutmacher in Stuttgart ,
Rothebühfftraße Io , bestellt .

Mannheim , den 20 . Oktober 1910.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts ? :

Mater.
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